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Liebe Leserinnen,  
liebe Leser, 
 
das Jahr 2015 ist für uns Konfirman-
den ein bedeutendes Jahr.  
 
Wir bereiten uns auf ein wichtiges  
Ereignis in unserem Leben vor – die  
Konfirmation. Es wird fleißig zur  
Kirche gegangen, und Vorbereitungen 
werden schon jetzt getroffen.  
 
Die „Konfis“ suchen sich Konfirmati-
onssprüche aus, die sie für den Rest 
ihres Lebens begleiten werden und 
ihnen Hoffnung und Kraft geben sollen. 
Sie sollen die Zuversicht haben, dass 
alles wieder gut wird, wenn man eine 
schwere Zeit durchmachen muss, z. B. 
der Psalm 71,5: „Denn du bist meine 
Zuversicht, HERR HERR, meine 
Hoffnung von meiner Jugend an.“ 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Jahr 2015 und hoffen, weiterhin in  
Gottes Hand zu sein.  
 
Liebe Grüße von 
Merle Murk, Domenik Potz und  
Julia Fahrner 
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ANGEDACHT  

A m Gründonnerstag geden-
ken Christen weltweit des 
letzten Abendmahls Jesu. 

Ich stelle mir vor, sie saßen gesellig 
beisammen, nahmen sich Zeit fürei-
nander, und Jesus hörte ihnen zu! 
Solche Momente kommen in der 
heutigen Zeit doch oft zu kurz. 
 
Am Ostersonntag feiern wir die Auf-
erstehung Jesu. Dies geschieht oft 
bei einem Osterfrühstück mit der 
ganzen Familie. Wie schön, wir  
sitzen zusammen und unterhalten 
uns, hören zu und teilen uns mit. 
Wir nehmen uns Zeit füreinander! 
Nebenbei essen und trinken wir, 
meistens gibt es gekochte Eier, Brot, 
Aufschnitt, Konfitüre, Kaffee und 
Milch. Eigentlich braucht es doch gar 
nicht mehr.  
Aber ist es denn nur das Ei, das die-
ses Osterfrühstück besonders 
macht? Das ist ja komisch, dass nur 
6 Minuten heißes Wasser ein Ei in 
ein für die meisten nicht alltägliches, 
sondern besonderes Frühstücksei 
verwandeln. Dazu noch eine Kerze 
und Servietten auf dem Tisch und 
schon ist aus wenig viel geworden. 
Ein paar Blumen oder etwas Selbst-
gebasteltes können das Ganze noch 
abrunden – sei es nur ein von den 
Kindern verzierter Papprollenab-
schnitt der Haushaltstücher als Eier-
becher. Trotzdem besonders, da es  
 

 

selbstgemacht und einzigartig ist.  
Es muss nicht teuer sein, um mit der 
Familie gemeinsam etwas Schönes 
zu erleben. Nehmen Sie sich die 
Zeit, zusammen den Tisch zu de-
cken, es dauert vielleicht länger, 
aber es geschieht in Gemeinschaft. 
Vielleicht überraschen ja Kinder ihre 
Eltern mit einem gemeinsamen  
Osteressen. Es muss nicht spektaku-
lär sein, sondern einfach zusammen 
sein. Gemeinschaft ist wichtig! Auch 
Kleinigkeiten können glücklich ma-
chen. 
Dieses steht auch für Diakonie, 
sozusagen der Dienst für die, die 
Hilfe brauchen. Diakonie hilft beson-
ders in schwierigen, angespannten 
Lebenssituationen. Es soll allen 
möglich sein, an der Gemeinschaft 
teilzunehmen. Auf Seite 32 können 
Sie uns sehen und die Dienste, mit 
denen wir Ihnen im Diakonischen 
Werk zur Seite stehen.  
 
Es grüßt Sie 
Ines Busch 



AKTUELLES THEMA: Ehrenamt macht Spaß! 

Eine Kirchengemeinde ohne Ehrenamt – undenkbar!  

Im Folgenden stellen sich einige ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Frage, was ihnen an ihrem Ehrenamt gefällt, einige 
stellvertretende Stimmen für viele. 
 
 
Uthe Timm-Auf dem Garten ist Kantoreimitglied. 
Warum singe ich liebend gern bei Taizé-Andachten, im Gospelchor und in der 
Kantorei? 
Wenn sich der mehrstimmige Gesang nach intensiven Proben zu einem wohl-
tönenden Klang entfaltet –  ich als Teil eines harmonischen Miteinanders mit-
tendrin – dann bekomme ich mitunter vor Glück eine Gänsehaut. Auch auf 
Gesichtern meiner MitsängerInnen finde ich meine Freude am Singen wieder. 
Bei unseren Konzerten oder selbstgestalteten Gottesdiensten steigert sich 
mein Wohlgefühl, wenn unser Gesang die Herzen der Zuhörerschaft erreicht. 
Dann ist die Freude groß. 

Karikatur zum Thema „Ehrenamt in der Kirche“ 
von Thomas Plaßmann  
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AKTUELLES THEMA: Ehrenamt macht Spaß! 

Ilona Greger ist Kirchenhüterin. 
Als vor 29 Jahren unsere St.-Liborius-Kirche auch außerhalb der Gottesdienste 
geöffnet werden sollte, war – und ist es mir auch heute noch – eine Herzens-
angelegenheit, diesen Dienst mitzutragen. 
Mir ist es wichtig, die Kirche für Menschen offenzuhalten, die hier ihre ganz 
persönlichen Anliegen vor Gott bringen. Dankbar bin ich all' denen, die diesen 
Dienst mittragen und mitgetragen haben. 
 
 

Paulina Lust ist Jugendmitarbeiterin. 
An meiner ehrenamtlichen Tätigkeit in der Jugendarbeit unserer Gemeinde 
gefällt mir, immer wieder neue Menschen kennenzulernen. Es macht Spaß, 
mit anderen zusammenzuarbeiten, die das gleiche Ziel verfolgen. Wenn man 
dann am Ende gemeinsam etwas erreicht hat, ist dies ein wunderbares  
Gefühl und bereitet einem viel Freude. 
 
 

Ilse Kirschstein leitet den Besuchsdienst in Auferstehung. 
Als Leiterin des Besuchsdienstes lade ich regelmäßig die Mitarbeiter ein. Bei 
den Treffen gefällt mir der Austausch in freundschaftlicher Atmosphäre. Die 
neuen Erfahrungen und Herausforderungen sind eine Bereicherung.  
Ebenso bereichernd sind die menschlichen Begegnungen. Bei den Senioren erlebe 
ich Dankbarkeit und Freude über den Besuch – das bedeutet mir sehr viel. 
 
Annegret Kuchenbecker schmückt den Altar. 
Als eine von sieben Frauen sorge ich mit für frischen Blumenschmuck auf dem 
Altar in der St.-Liborius-Kirche. Im Sommer nutze ich gerne unseren Garten 
und  „ernte“ dort viele schöne Blumen für diese Gestecke. Ich freue mich 
dann oft selber über diese Farbenpracht und bringe sie gerne in die Kirche. In 
der Kirche bleibt oft auch noch Zeit und die Ruhe für ein  
Gebet, einen Dank oder eine Bitte und Fürbitte.  So gebe ich meine Zeit, mei-
ne Kraft und erhalte viel zurück. 
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AKTUELLES THEMA: Ehrenamt macht Spaß! 

Stephanie Heins ist Mitarbeiterin der Diakonischen Hilfe Bremervörde. 
An meinem Ehrenamt gefällt mir, dass ich viel Gutes tun kann und dass mich 
dieses mit einem zufriedenen Gefühl ausfüllt. Ich kann mich in mehreren Be-
reichen einbringen und dort helfen, wo meine Hilfe benötigt wird. Ein glückli-
ches Lächeln, ein paar nette Worte oder ein zufriedenes Wort des Dankes -  
Ehrenamt mit Spaß! 
 
Helmut Kück gehört zum Kirchenvorstand. 
Aktivitäten für Gottesdienste, für Kinder, Jugendliche, Senioren, Frauen, Män-
ner, Besuchsdienst, Kirchenmusik, Chöre, Stiftung, Kindertagesstätte, Stadt-
teilladen, Öffentlichkeitsarbeit,  Kirchenjubiläum und Kooperation mit der  
St.-Liborius-Gemeinde erfordern verantwortliches gleichrangiges Mitwirken 
von Ehren- und Hauptamtlichen. Mir macht es Freude, im Kirchenvorstand der 
Auferstehungskirche ehrenamtlich bei der  Gestaltung der umfangreichen 
Aufgaben mitzuwirken und   verantwortungsbewusst an Beratungen und de-
mokratischen Entscheidungen des Kirchenvorstandes beteiligt zu sein. 
 

Für unsere Gemeinden sind ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
ein riesiger Schatz: Sie bringen Wahrnehmungen, Anregungen und eigene 
Gedanken in die Arbeit unserer Gemeinden ein. Sie helfen mit oder füllen  
eigenständig ganze Arbeitsbereiche aus. Sie bringen ihre besonderen Kompe-
tenzen ein und bauen Brücken zu Menschen, die wir Pastoren gar nicht errei-
chen können. Sie tragen den Glauben aus der Kirche in die Stadt. Was für ein 
Glück für unsere Kirchengemeinden, dass es sie gibt! 

Pastor Andreas Hellmich und Pastor Volker Rosenfeld 

 
 

Sie suchen eine Aufgabe, die Sie erfüllt? 
 

Vielleicht sollten wir uns kennenlernen. Sprechen Sie uns an. 
Die Pastoren und haupt- sowie ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter aus Auferstehungskirche und St.-Liborius-Gemeinde. 
Auferstehungskirche: Tel. 5650 und St. Liborius: Tel. 747488 



AUFERSTEHUNG BERICHTET 

Am Sonntag, den 11. Januar 2015 wurde  
     Sascha Herrmann in seinen Dienst eingeführt. 

 „Viele bei uns freuen sich, mit Herrn Herrmann einen qualifizierten Ansprech-
partner im Stadtteilladen zu haben, der Eltern und Kindern, Jungen und Alten 
in unserem Stadtteil beratend zur Seite steht,“ meinte Pastor Rosenfeld. „Wir 
wünschen Herrn Herrmann für seinen Dienst Gottes Segen!“ 

Kanzelbericht  
  2012 2013 2014 

Gemeindeglieder 1705 1711 1654 

Taufen 11 20 9 

Konfirmationen 21 14 16 

Trauungen 3 2 3 

Beerdigungen 26 29 28 

Kirchenaustritte 11 9 17 

Wiederaufnahmen 3 2 1 

Gottesdienstbesucher 4763 5287 5036 

Kindergottesdienstbesucher  370 379 364 

Abendmahlsgäste 717 671 798 

Kollekten und Diakonie 7441 € 7725 € 8023 € 

Spenden 3574 € 3732 € 6588 € 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 4871 € 3379 € 3450 € 
Kapital der Stiftung 626.960 € 630.506 € 687.937 € 
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Diakonie 189,87 € 
eigene Gemeinde 268,80 € 
Kollekten 2.184,12 € 
Gottesdienst  
im Seniorenheim 

81,92 € 

Seniorennachmittag 138,60 € 
Kirchenmusik 167,95 € 

Jugendarbeit 50,00 € 

Geburtstagsdank 20,00 € 
Spende  
„Brot für die Welt“ 

50,00 € 

Beerdigungsdank 100,00 € 
Stadtteilladen         110,00 € 
Insgesamt: 3.348,28 € 

Gabendank November 2014–Januar 2015 
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

                Am 19. April 2015 um 10.00 Uhr ist soweit: 

          In der Auferstehungskirche  

       wird Konfirmation gefeiert! 

Wir freuen uns mit 

Helena Baroutas, André Buck, Jacqueline Ehlers, Ramon Friedrich, 
Jasmin Garms, Joel Jacobsen, Jana Krascheninin, Angelina Ludwig, 

Jona Michaelis, Tjark Netuschil, Marcel Stelling,  
Wladimir Teisch, Maarten Tomforde, Hauke Zunker. 

Foto: Gemeindebrief online 
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So bringt man es wohl am besten 
auf den Punkt. Nach kurzer Weih-
nachtspause startet der Stadtteilla-
den wieder durch.  
Neben dem Alltagsgeschäft aus  
Beratung, Hausaufgabenhilfe und 
Spielspaß für die Kinder waren die 
ersten Wochen des Jahres geprägt 
durch eine intensive Phase der  
Planung und Vorbereitung neuer 
Projekte.  
 

In diesem Jahr plane ich eine Aus-
weitung der Angebote im Stadtteilla-
den, sowohl für die Kinder als auch 
für Erwachsene.  
 

Für die Kinder möchte ich in diesem 
Jahr unter anderem das Thema  
gesunde Ernährung in den Fokus 
rücken. Wenn alles nach Plan läuft, 
werden wir demnächst damit begin-
nen können, einen kleinen Garten 
auf Kirchengrund anzulegen. Ge-
meinsam wollen wir hier Gemüse 
ziehen, ernten und dann zusammen 
zu leckerem, gesundem Essen ver-
arbeiten. Wer den Kindern dabei mit 

Rat und Tat zur Seite stehen 
möchte, ist gern bei uns gese-
hen. Aber nicht nur im Garten, 
auch in der Küche sind wir für 
Hilfestellungen und neue 
Ideen offen. 
 

 
Für unsere erwachsenen Gäste 
entwickelt sich der Nachbar-
schaftstreff als monatlich 
stattfindende Veranstaltung zu 
einer festen Größe. Wer  
darüber hinaus Ideen für eine 
Nutzung des Ladens in den 
Vormittagsstunden hat, darf 
sich gerne bei mir melden.  
Und wer lediglich Lust auf eine 
Tasse Kaffee und einen  

kleinen Plausch hat, auf den freue 
ich mich auch. 
 
Bis dahin, Ihr Sascha Herrmann   

AUFERSTEHUNG BERICHTET 

          „Schon wieder mitten drin“  
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

Kanzelbericht  

 2012 2013 2014 
Gemeindeglieder 5.487 5.379 5.354 
Taufen 21 34 33 
Konfirmationen 57 57 57 
Trauungen 7 8 10 
Beerdigungen 58 78  79 
Kirchenaustritte 30 40 40 
Kircheneintritte 5 7 1 
SUMME Verringerung 25 33 39 
Hauptgottesdienstbesucher 8.484 6.350 6.071 
Nebengottesdienstbesucher 8.113 8.201 8.193 
SUMME Gottesdienstbesucher 16.597 14.551 12.264 
Kindergottesdienstbesucher 420 363 272 
Abendmahlsgäste 1.437 1.599 1.473 
Hausabendmahl - 1 2 
Kollekten und Spenden (gerundet) 40.547 € 43.741 € 40.484 € 

Diakonische Gaben 1.327,15 € 1.356,97 € 1.434,54 € 
Frw. Kirchenbeitrag 11.205 € 10.821 € 10.245 € 
Aktion 3 x 50 
(seit Juni 2008) 

21.880,00 € 24.299,00 € 26.629,00 € 

davon Brot für die Welt 4.446,97 € 5.251,03 € 4.590,89 € 

Kapital der Stiftung 626.960 € 630.506 € 687.937 € 

Kollekten 8.626,15 € 

Diakonische Gaben 389,85 € 

eigene Gemeinde 569,26 € 

Bibelstunden 120,25 € 

„Sonntags  halb zwölf“ 266,27 € 

Jugendgottesdienst  
„Heaven live“ 

69,30 € 

Spende Kirchenbus 19,00 € 

Beerdigungsdank  300,00 € 

Taufdank 121,16 € 

Geburtstagsdank 110,00 € 

Dank Eiserne Hochzeit 100,00 € 

Orgelmusik zur Marktzeit 294,24 € 

Konzerte 2.059,02 € 

Kinderchor 15,70 € 

Kantorei 291,18 € 

Posaunenchor 241,75 € 

Jugendarbeit  350,00 € 

Teen Treff 400,00 € 

Seniorengeburtstagsfeier 181,53 € 

„Offener Nachmittag“ 137,80 € 

Brot für die Welt 530,00 € 

St.-Liborius Kirche 464,25 € 

insgesamt:  15.656,71 € 

Gabendank November 2014–Januar 2015  



ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

Taufe und Konfirmation am 03. Mai 2015 um 9.00 Uhr  

Pastor Hellmich/Diakon Bütepage 
 

Bennet Cordes, Vanessa Eich, Mira Engelke, Leonie Bauer , Bastian Fritze,  
Gina Golombiewski, Rieke Grella, Andre Höft, Lya Kamp, Paula Köhnken,  
Jonas Müller, Ann-Christin Müller, Meike Sophie Nienaber, Dominik Potz,  

Sophie Rothermund, Frederik Schulte. 
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Taufe und Konfirmation am 10. Mai 2015 um 10.00 Uhr  
Pastor Preuß/Diakon Bütepage 

 
Maik Albrecht, Paulina Alewelt, Kent Jesper Bardenhagen, Benjamin Harms,  

Nicole Jung, Laura Philine Keiser, Aileen Kientopp, Andreas Meier,  
Tom Neumann, Anneke Poppe, Celina Schadly, Viviane Schnackenberg,  

Marie Scholl, Kevin Sikau, Tia Jonna Teetz, Jonas Volprecht,  
Marcel Voss, Mathis Wruck. 

Taufe und Konfirmation am 03. Mai 2015 um 11.00 Uhr  
Pastor Hellmich/Diakon Bütepage  

 
Nele Ahrens, Nele Baas, Benjamin Bannas, Sören Blöcker, Lauren Diederici,  
Julia Fahrner, Fabian Hausen, Maite Horch, Alida Jessen, Lea Klintworth,  

Alexander Martens, Annika Murk, Merle Murk, Leon Richter,  
Mia Sophie Schmidt, Lena Thomann, Ella-Marie Tiedemann,  

Lucas Tödter, Isabel von der Fecht, Noah Werner. 



im Mai findet Deine Konfirmation 
statt. Ein ganz besonderes Fest 
steht vor Dir. Die Vorbereitungen 
laufen. Manche Fragen sind zu be-
antworten: Du hast Konfirmation, 
und Du bist auf der  Suche nach  
einem guten Konfirmationsspruch?  
 
Ab sofort findest Du eine tolle Hilfe 
auf konfiweb.de: Mit dem neuen 
Tool „Mein Spruch fürs Leben“ fin-
dest Du in drei Schritten den Konfir-
mationsspruch, der wirklich zu dir 
passt.  

In Schritt 1 überlegst Du: Was ist 
Dir besonders wichtig? Was be-
schreibt am ehesten Dein Lebensge-
fühl? Hierzu kannst Du verschiedene 
Themen wählen; zur Auswahl stehen 
„Freundschaft“, „Zukunft“, „Glaube“, 
„Friede“, „Verantwortung“ oder „Liebe“.  
Ist zum Beispiel „Freundschaft“ ein 
ganz wichtiges Thema für Dich? Und 
wenn ja, in welcher Hinsicht ist das 
ein Thema für Dich – siehst Du es 
positiv oder negativ? Also, sagst Du: 
„Meine Freunde akzeptieren mich – 
ich gehöre dazu“, oder „Ich fühle mich  

Liebe Konfirmandin, lieber Konfirmand, 

Karikatur zum Thema „ Konfirmation“ 
von Thomas Plaßmann  
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 
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ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 

manchmal allein“.  
Gehst Du positiv oder negativ an das 
Thema heran? Wie es weitergeht, steht 
auf der Internetseite  konfiweb.de; es 
lohnt sich, dort reinzuschauen! 
 
Die Unterrichtenden und alle Teamer 
haben Dich gerne begleitet auf Deinem 
Weg zur Konfirmation. Wir hoffen, dass 
Du etwas Gutes erlebt und erfahren 
hast, das Dich Dein Leben lang beglei-
tet. Unterricht, Blocktage, Gottesdiens-
te, Praktika und Freizeit, überall bist Du 
Menschen begegnet. Gemeinsam bist 
Du mit ihnen diesen Weg gegangen. Bei 
der Konfirmation wird Dir ganz persön-
lich der Segen Gottes zugesprochen. 
Nimm ihn in Dein Leben hinein. Erlebe 
und glaube, dass Gott an Deiner Seite 
ist. 
 
Wir gratulieren ganz herzlich zur Konfir-
mation und wünschen alles Gute und 
Gottes Segen für die Zukunft. Wir  
freuen uns auf jedes Wiedersehen nach 
der Konfirmation.  
 
Mit herzlichen Grüßen 
Rudolf Preuß, Andreas Hellmich,  
Henning Bütepage und alle Teamer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kinderkirche  
Fahrendorf (KikiFa)  
trifft sich immer freitags  
von 15.00 – 17.00 Uhr im  
Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf.  
 
Jedes Kind bringt bitte ein Getränk, 
eine Decke und Hausschuhe mit. 
Termine: 
13. März 2015 
24. April 2015 
22. Mai 2015 
 
Die Kirche mit Kindern (KimiKi) 
in Bremervörde trifft sich  
am Samstag von 9.30 – 11.30 Uhr  
im Bonhoefferheim in der  
Brackmannstraße 5B.  
 
Bringt bitte 1,00 € für das Frühstück 
mit und Hausschuhe.  
14. März 2015 
25. April 2015 
23. Mai 2015 
 
Info:  
Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960 
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30 Minuten  
Orgelmusik zur Marktzeit 
am Freitag, 8. Mai 2015 
um 10.30 Uhr 
(wegen des Maifeiertages  
ausnahmsweise am 2. Freitag im 
Monat)  
An der Orgel: Katharina Düweke 
Während der Winterkirche findet 
keine Orgelmusik statt. 

KIRCHENMUSIK - WIR LADEN EIN 

Der Gospelchor  
„Joyful voices“  
probt vom 13. bis 15. März 2015 
bei der Chorfreizeit in Ankelohe  
sowie am 17. und 24. April 2015, 
08. und 29. Mai 2015 
um 19.00 Uhr  
im Ludwig-Harms-Haus. 
 
Info:  
Katharina Düweke, Tel. 921076 

Die Kantorei St. Liborius 
probt jeden Montagabend  
von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr  
im Ludwig-Harms-Haus. 
 
Jetzt zu Beginn eines neuen Jahres 
ist es besonders günstig, einmal zu 
einer Schnupperstunde zu kommen. 
Wir freuen uns über neue Sängerin-
nen und Sänger! 
Info:  
Katharina Düweke, Tel. 921076 

Donnerstag,  
30. April 2015  
19.30 Uhr 
Konzert mit dem Streichquartett 
der Hamburger Camerata 
 

Auf dem Programm stehen Werke 
von Peter Tschaikowsky und  
Dmitri Schostakowitsch. 
 

Ausführende: 
Paul Thiessen, Violine  
Matthias Brommann, Violine  
Christopher Hogan, Viola  
Olga Dowbusch, Violincello  
 

Eintritt: 10,–/8,– € 



KIRCHENMUSIK - WIR LADEN EIN 
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Herzliche Einladung  
zum Tag der Posaunenchöre  

am 15. März um 10.00 Uhr in St. Liborius 
mit dem Posaunenchor 

...die Bläser-Ecke 

I m Jubiläumsjahr  
der Auferstehungskirche  
erwarten Sie in der Reihe der 
„Musik am Freitagabend“ 

Veranstaltungen mit einer besonderen 
„Note“. Das Kammermusikensemble 
Concerto sacro eröffnet diese Reihe im 
April. Weiter geplant ist eine Lesung 
des Schauspielers Oliver Peuker, der 
Geschichten aus Südamerika zum  
Thema „Tod und Teufel“ vortragen 
wird. Mit einem gewissen Augenzwin-
kern beschäftigen sich diese Texte mit 
südamerikanischer Religiosität. Musika-
lisch umrahmt wird die Vorlesung vom 
Blockflötenensemble, das unter ande-
rem bekannte und unbekannte süd-
amerikanische Weisen und Tänze zu 
Gehör bringen wird. 
In der Jubiläumswoche findet am 
26.6.2015 ein Konzert mit  Uwe Steinmetz 
und Musikern statt, die  viele von  
 
 

 

Ihnen kennen und schätzen. Nach den 
Sommerferien wird es ein Konzert ge-
ben, in dem kirchenmusikalische und 
weltliche „Ohrwürmer“  eine große Rol-
le spielen werden. Im Herbst hoffen 
wir, das Zevener Vokalensemble wie-
der begrüßen zu dürfen.   
Im Dezember laden wir Sie zur  
Advents- und Weihnachtsmusik ein. 
Wir Kirchenmusikerinnen, Instrumen-
talisten und Sänger aus dem Neuen 
Feld  werden Sie mit einem bunten und 
abwechslungsreichen Programm  
erfreuen.  
 
Da die genauen Termine für einige 
Musiken jetzt noch nicht feststehen, 
achten Sie bitte in den folgenden Aus-
gaben des Schaufensters auf die ent-
sprechenden Ankündigungen. 
 
Cornelia Lochner 

     Musik am Freitagabend – 24.04.2015 um 19.00 Uhr  
Kammermusikensemble Concerto sacro  

(Reinhard Gramm u.a.) 
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Eltern-Kind-Gruppe 

Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
im Gemeindehaus Auferstehung 
 

„Gemeindetreff“ -      BIBELGESPRÄCHSKREIS 

Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung 
Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694 

Jungschar 

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung 

Kirchenmusik im Gemeindehaus   
Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene 

Donnerstag 19.30 Uhr Chor 

Kindergottesdienst Kigo Plus!  
 

An jedem Sonntag  außerhalb der Ferienzeiten um 10.00 Uhr   
Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im Gemeindehaus  
der Auferstehungskirche 

Weltgebetstag 
Freitag, 06. März 2015, 19.00 Uhr 
Gottesdienst in der katholischen Kirchengemeinde St. Michael in Bremervörde 

Frauenabend 
Die Auferstehungskirche lädt dazu ein. 
Freitag, 17. April 2015 – Jahreslosung 2015 
Freitag, 08. Mai 2015 – Wenn Frauen „Gott“ sagen. 
jeweils von 19.00–21.00 Uhr im Gemeindehaus 

 
Info: Frauke Möller, Tel. 4642 oder E-Mail: moeller-brv@t-online.de 
Beauftragte für die Arbeit mit Frauen im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 

WIR LADEN EIN 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE der Auferstehungskirche 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
Gottesdienst in beiden Kirchen – sonntags um 10.00 Uhr 

März–Mai 2015  

01.03.15 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden – P. Vajen 

08.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Preuß 

15.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Besuchsdienstkreis – P. Rosenfeld 

20.03.15 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum – P. Rosenfeld 

22.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Heinrich 

29.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) – P. Rosenfeld 

02.04.15 16.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 
im Seniorenzentrum Am Hang – P. Vajen 

03.04.15 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl 
(Traubensaft) – P. Vajen 

05.04.15 10.00 Uhr Ostersonntag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)  
und Taufe – P. Rosenfeld 

12.04.15 10.00 Uhr Gottesdienst – Lektorin Gaelings 

19.04.15 10.00 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (Traubensaft)  
– P. Vajen und Chor 

08.05.15 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum am Hang – P. Vajen 

24.05.15 10.00 Uhr Pfingsten: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)  
– P. Rosenfeld 

GEMEINSAME GOTTESDIENSTE 
06.04.15 10.00 Uhr Ostermontag: Ökumenischer Gottesdienst in Elm 

14.05.15 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt: Gottesdienst im Bürgerpark mit 
Posaunenchor und Heimatlicher Vereinigung Steen Eek –  
P. Rosenfeld/P. Hellmich 

25.05.15 10.00 Uhr Pfingstmontag: Gottesdienst in der Auferstehungskirche 
– Sup. Helmers 

ST.-LIBORIUS-KIRCHE 
 

Vom 04. Januar bis 27. März 2015 finden alle Gottesdienste  
der St.-Liborius-Gemeinde im Saal des Ludwig-Harms-Hauses  statt. 



19 

BESONDERE GOTTESDIENSTE der St.-Liborius-Gemeinde     

01.03.15 19.00 Uhr Jugendgottesdienst „Heaven live“ 

08.03.15 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KU 8 Bezirk Stadtmitte  
– P. Hellmich/Diakon Bütepage  

15.03.15 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) - P. Hellmich  
und Posaunenchor – Tag der Posaunenchöre  

22.03.15 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KU 8 Bezirk Engeo, Spreckens,  
Fahrendorf – P. Preuß 

28.03.15 18.00 Uhr Taizé-Andacht - P. i. R. Dietrich 

02.04.15 19.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abendmahl  
(Traubensaft)  – Sup. Helmers 

03.04.15 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Hellmich 

  15.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) – P. Hellmich 

05.04.15   6.00 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Taufgedächtnis  
Sup. Helmers/P. Preuß/P. Hellmich und Kantorei;  
anschließend Osterfrühstück 

    9.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst in Fahrendorf  
– P. Preuß und Posaunenchor 

  10.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit  Abendmahl 
(Traubensaft) – Sup. Helmers 

19.04.15 11.30 Uhr Gottesdienst „Sonntags halb zwölf“ – P. Hellmich und Team 

26.04.15 19.00 Uhr „Heaven live“ – Jugendgottesdienst 

02.05.15 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft)  
– P. Hellmich/Diakon Bütepage 

03.05.15   9.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Stadtmitte  
– P. Hellmich/Diakon Bütepage und Gospelchor 

  11.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Stadtmitte  
– P. Hellmich/Diakon Bütepage und Posaunenchor 

09.05.15 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft)  
– P. Preuß/Diakon Bütepage 

10.05.15 10.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Engeo, Spreckens, Fahrendorf 
– P. Preuß/Diakon Bütepage und Kantorei 

24.05.15 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) – P. Preuß und Kantorei 

vom 30.03. bis 01.04.15  jeweils 19.00 Uhr Passionsandacht – Sup. Helmers 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
Gottesdienst in beiden Kirchen – sonntags um 10.00 Uhr 

März–Mai 2015  
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WIR LADEN EIN 

Bibelstunde im Ludwig-Harms-Haus  
jeden Donnerstag um 18.45 Uhr  

Chöre im Ludwig-Harms-Haus  
Info:             Katharina Düweke, Tel. 921076 

Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius  

Dienstag 15.00 Uhr 

16.00 Uhr 

Spatzenchor 1. u. 2. Schuljahr 

Kinderkantorei  ab 3. Schuljahr  

Freitag 16.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Singmäuse  

Gospelchor „Joyful voices“ siehe Seite 15 

Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus  
Info:        Christine v. Stryk,    Tel. 04764-8109790 

Dienstag 18.30 Uhr Posaunenchor St. Liborius 

Frauengruppe Engeo  
jeden vierten Mittwoch im Monat  um 15.30 Uhr im Hospiz 
Info:        Frau Hildebrandt    Tel. 2769 

  Frau Schmidt      Tel. 4159 
  Frau Hasenfuß     Tel. 1681  

Hauskreise  Henning Bütepage  Tel. 74040 
       Andreas Hellmich   Tel. 747488 
       Amelie Rosenberger Tel. 4908  

Jugendgruppen im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 
Info:        Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246  

Dienstag  18.00 Uhr  Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre 

Donnerstag 18.00 Uhr Jugendkreis Jugendliche ab 14 Jahre 

Sonntags 19.00 Uhr Teamtreffen für Vorbereitung „Heaven Live“ 

TEEN-TREFF im Bonhoefferheim   
Info: Diakonin Kerstin Heins, Tel. 04282-5959853 
jeden 2. + 4. Freitag im  Monat um 17.00 Uhr:  
13.03.15, 24.04.15, 08.05.15, 29.05.15 (wegen Pfingsten der 5. Freitag im  
Monat Mai!) 

Kirchenbus St. Liborius - an jedem ersten Sonntag im Monat 

Abfahrt: 9.30 Uhr an der ehemaligen Gaststätte Harms in Fahrendorf 

Info: Reiner Heins, Tel. 72317 
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EVANGELISCHE KINDERTAGESEINRICHTUNG STERNENLICHT 
 

Ev. Kita Sternenlicht 
Neues Feld 64 
27432 Bremervörde 
04761-3079 
kitasternenlicht@ewetel.net


 

Leitung: Nadine Steffens 
Stellv. Leitung: Maren Wohlers 
 

 
Öffnungszeiten Büro:  
Montag   14.00–15.00 Uhr  
Mittwoch    8.00–10.00 Uhr  
 

 
Öffnungszeiten:  
Montag–Freitag 
Kindergarten  (3 Jahre–6 Jahre ) 
7.30–13.00 Uhr  
 
Krippe (1 Jahr–3 Jahre)  
 7.30–13.00 Uhr  
 
Familiengruppe (1 Jahr–6 Jahre )  
14.00–18.00 Uhr  
 

 
Sie kennen unser Haus noch nicht?  
Dann lade ich Sie zu einem 
Rundgang ein!  
Bitte vereinbaren Sie dazu  
einen Termin mit  
Nadine Steffens. 

 

Im Frühjahr begeben sich die Kinder und 
Erzieherinnen der Kita Sternenlicht auf eine 
„Reise um die Welt“. 
 
„Warum sieht mein Kita-Freund so anders 
aus als ich? Was essen die anderen Kinder? 
Welche Sprache sprechen die Eltern meiner 
Freunde?“ Diese und ähnliche Fragen stel-
len die Kinder immer wieder.  
Wir Erzieherinnen möchten das in unserem 
neuen Projekt spielerisch erklären und  
werden dazu viele verschiedene Angebote 
machen. 
Die Kinder freuen sich schon auf spannende 
Geschichten und Musik aus fremden Kultu-
ren, neue Spiele, leckere Speisen und vieles 
mehr. 
Fortsetzung folgt ... 
 

Birgit Döscher 



22 

Leitung: Anke Burfeind-Behnken 
Stellv. Leitung: Vanessa Busch 

Evangelischer Kindergarten 
St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2  
27432 Bremervörde 
Tel.: 04761 - 3362 
E-Mail-Adresse: 
info@kita-st-liborius.de 
 http://www.kita-st-liborius.de 
 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 
Vormittagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
verlängerte Öffnungszeiten 
13.00 bis 14.00 Uhr mit Mittagessen 
 

Nachmittagsgruppe:  
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 

Ganztagsgruppe:  
7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

Integrationsgruppe: 
13.15 Uhr bis 18.15 Uhr 
 

Öffnungszeiten Krippe 
7.30 Uhr bis 13.00Uhr 
 

ab 1.8.2015 längere  
Öffnungszeiten 
 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr Spätdienst 

 

Die Anmeldung kann unmittelbar 
nach der Geburt erfolgen. 

Montag,  02.03.2015      
Wochenanfangskreis   
in der St.-Liborius-Kirche 
Beginn: 16.45 Uhr 
 
Freitag,  06.03.2015       
Wochenschlusskreis  
in der St.-Liborius-Kirche 
Beginn: 11.30 Uhr 
 
30.03.–02.04.2015           
Osterschließung 
Der Kindergarten ist geschlossen. 
 
Dienstag, 07.04.2015    
Elternkaffee am Vormittag 
 
Mittwoch, 08.04.2015    
Elternkaffee am Nachmittag 
 
Freitag, 10.04.2015       
Studientag der Erzieherinnen 
Der Kindergarten ist geschlossen.    
 
Montag, 13.04.2015      
Wochenanfangskreis im Kindergarten 
 
Freitag, 17.04.2015       
Wochenschlusskreis im Kindergarten 
 
Fototermin 
Donnerstag, 07.05.2015   
Freitag, 08.05.2015     
 
Montag, 04.05.2015      
Wochenanfangskreis 
in der St.-Liborius-Kirche   
Beginn: 16.45 Uhr 
 
Freitag, 08.05.2015       
Wochenschlusskreis  
in der St.-Liborius-Kirche 
Beginn: 11.30 Uhr 
 
Mittwoch, 20.05.2015    
Schultütenbasteln im Kindergarten 

Termine 
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KINDERGARTEN ST. LIBORIUS 

 
 

 

 
... am 1. November startete unsere 
Integrationsgruppe. Die Betreuungs-
zeit wurde von vier auf fünf Stunden 
erweitert, und es wurde eine zusätzli-
che Fachkraft eingestellt. Die Gruppe 
bietet Plätze für vierzehn Regelkinder 
und vier Kinder mit besonderem För-
derbedarf. Die heilpädagogische Fach-
kraft übernimmt die gezielte Förde-
rung der Kinder, z. B. in der Einzelbe-
treuung oder in Kleingruppen. Eine 
Ergotherapeutin und eine Logopädin 
kommen zusätzlich zur Therapie ins 
Haus. Durch unsere Arbeit ermögli-
chen wir allen Kindern einen guten 
Start ins Leben. 
 
Petra Wiedmann und Vanessa Busch 
 
Foto: Gemeindebrief online 

Neues  
zum Qualitätsmanagement 
 
Am Montag, den 04. Mai 2015 ist 
es wieder soweit.  
Frau Dr. Bärbel Schlummer, Auditorin 
von der Zertifizierungsgesellschaft  
proCum Cert kommt zu einem  
Audit (Qualitätsprüfung) zu uns in 
die Einrichtung, um die Zertifizie-
rung zu überprüfen.  
 
In diesem Audit wird sie die Lei-
tung, den Träger und die Mitarbei-
terinnen der Einrichtung zu den 
acht Grundsätzen des Qualitätsma-
nagements befragen. Dazu gehören 
z. B. Kundenorientierung, Führung 
und ständige Verbesserung. Den 
größten Raum nimmt dabei jedoch 
die pädagogische Arbeit ein.  
 
Die Erzieherinnen berichten immer 
wieder mit großer Freude über ihre 
Arbeit, sodass am Ende des Tages 
dann hoffentlich wieder bestätigt 
wird: „Wir bieten Qualität für 
Kind und Familie.“ 
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JUGENDSEITE 

- Jugendliche von 14–18 Jahren 
- Zeltlager auf Telnessanden  
  Camping, Telemark - Norwegen 
- 399,00 € (Ermäßigung auf  
                 Antrag möglich) 
- Infos: Diakon Bütepage 
  0171-1949246 + Webside 

Sommerfreizeit 2015 Sommerfreizeit 2015   
Norwegen 24. Juli Norwegen 24. Juli ––  07. August 07. August   

 
Mitarbeiterforum 

Fortbildung für ehrenamtlich  
Mitarbeitende in der Jugendarbeit 

8. März 2015, 11.30 Uhr 
Gemeindehaus Gnarrenburg 

 
Kirchenkreis  

Fußballturnier  
28. März 2015 ab 9.30 Uhr 

Halle in der Gnarrenburger Straße 
 

Juleicakurs  
Kurs zum Erwerb der  
Jugend-Leiter-Card 

30. März 2015–04. April 2015 
FuB Oese 

 
Heaven Live 

Jugendgottesdienst 
Sonntag, 01. März 2015 
Sonntag, 26. April 2015 

um 19.00 Uhr 
im Ludwig-Harms-Haus 

Jugendkreis, dienstags für  
Jugendliche ab 14 Jahre 
18.00 Uhr im Bonhoefferheim 
 

Jugendkreis, donnerstags für 
Jugendliche ab 14 Jahre um 
18.00 Uhr im Bonhoefferheim 
 

Heaven Live Team, sonntags 
19.00 Uhr im Bonhoefferheim 
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JUGENDSEITE 

Nach einem Begrüßungslied packte unsere neue Diakonin Kerstin Heins einen 
Sack voller Weihnachtsgeschenke aus, die alle einen symbolischen Wert zu 
Gott haben. So hatte sie z.B. eine Scheibe Knäckebrot dabei, die ein Symbol 
für reichlich Nahrung sein sollte. Anschließend spielten wir das Spiel 
„Weihnachts-1, 2 oder 3". Es wurden Fragen zum Thema Weihnachten  
gestellt, dazu gab es jeweils 3 Antwortmöglichkeiten. Wir mussten uns für 
eine Antwort entscheiden und uns hinter der jeweiligen Antwortnummer auf-
stellen. Ob wir richtig standen, sahen wir, wenn die entsprechende Lichterket-
te anging.  
Danach backten wir zusammen Weihnachtsplätzchen und verzierten sie mit  
Zuckerguss und bunten Streuseln. Vor dem brennenden Kamin saßen wir 
dann zusammen, tranken unseren selbstgemachten Früchtepunsch und aßen 
dazu unsere Kekse. Jeder konnte sich am Ende noch ein paar Kekse mit nach 
Hause nehmen. Ich fand, die Zeit ging viel zu schnell vorbei und freue mich 
schon aufs nächste Mal. 
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Freitag im Monat (außer in den Ferien) von 
17.00–19.00 Uhr im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5b. 
Die nächsten Termine sind 13.03., 24.04., 08.05., 29.05. (wegen Pfingsten 
der 5. Freitag im Monat Mai!) 

Tieneke Wellbrock                       Foto: Gemeindebrief online 



FÜR SENIOREN 

Offener Nachmittag  
im Ludwig-Harms-Haus 
Unsere Senioren sind  
herzlich eingeladen zum  
Offenen Nachmittag, der 
sich in der Regel am 1. Montag im 
Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr 
trifft.  
Termine:  
2. März 2015: 
„Sicherheit für Senioren"  
Vortrag und Gespräch mit dem  
Kontaktbeamten, Herrn Wellbrock 
 
30. März 2015:  
Gottesdienst mit Abendmahl 
 
4. Mai 2015:  
„Meine Konfirmation, wie war das?“ 
 
 Zum Vormerken 
1. Juni 2015:  
Tagesausflug Lüneburger Heide –
wenn die Heide am schönsten blüht 
Ansprechpartner: 
Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960 

Seniorennachmittage 
im Gemeindehaus der  
Auferstehungskirche 
in der Regel immer der 
erste Montag im Monat  
von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 
Termine: 
02. März 2015 
 
30. März 2015:   
Abendmahlsgottesdienst  
mit P. Rosenfeld 
 
04. Mai 2015 
 
Ansprechpartner: 
Pastor Nico Vajen, Tel. 867 03 92 
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Senioren-Geburtstagsfeier im Ludwig-Harms-Haus 
  
13. April 2015  um 15.00 Uhr  
 

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren, die im Februar und März  
Geburtstag feiern konnten, zu einem gemütlichen Nachmittag mit 
Kaffee, Kuchen und Programm ein. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Info: Irma Mahler, Tel. 2581 



Öffnungszeiten Kirchenbüro  

St. Liborius: Tel. 3146 

Montag:        9.30–11.30 Uhr 

Dienstag:      16.00–18.00 Uhr 

Freitag:        9.00–12.00 Uhr   

Herzlich willkommen auch auf unserer 

Website:  

www.liborius-bremervoerde.de 

Öffnungszeiten Kirchenbüro  

Auferstehung: Tel. 5663 

 

Mittwoch      8.00–10.00 Uhr 

Freitag      14.30–16.30 Uhr 

Wissenswertes über die Kirchengemeinde   

Auferstehungskirche erfahren Sie unter 

www.auferstehung-bremervoerde.de 

AUS DEM KIRCHENBUCH: Auferstehung und St. Liborius 
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STIFTUNG PRO LIBORIUS & AUFERSTEHUNG 

F eierlich, während des Gottesdienstes, haben Superintendent Wil-
helm Helmers und Pastor Volker Rosenfeld den Vorstandsvorsitzen-
den und Gründungsmitglied  der Stiftung Pro Liborius und Auferste-

hung, Bernhard Borgardt, sowie Kuratoriums- und Gründungsmitglied Wilfried 
Ettling aus  ihren Ämtern  verabschiedet.  
Alfred Böhnke, Vorsitzender des Kuratoriums und Mitbegründer der  
Stiftung, der ebenfalls verabschiedet  werden sollte, konnte am Gottes-
dienst aus gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen. Seine Verabschie-
dung wird zu gegebener Zeit nachgeholt.  
 
Unter dem Leitgedanken „Suchet der Stadt Bestes” hoben Bernhard Borgardt, 
Alfred Böhnke, Wilfried Ettling und andere die Stiftung Pro Liborius und  
Auferstehung  im Mai 2003 nach dreijähriger gemeinsamer Findungsphase 
aus der Taufe.   
 
 

      Große Taten wirken auch leise. 
     Bernhard Borgardt und Wilfried Ettling  

im Gottesdienst aus Vorstand, Stiftung und Kuratorium der Kirchenstiftung 
Pro Liborius und Auferstehung verabschiedet 

Die Mitglieder der Kirchenstiftung Pro Liborius und Auferstehung mit Super-
intendent Wilhelm Helmers (rechts) und Pastor Volker Rosenfeld (links)  
bereiten den Gründungsmitgliedern Bernhard Borgardt (Mitte, rechts) und 
Wilfried Ettling (Mitte, links) einen würdigen Rahmen bei ihrer Verabschiedung 
aus Vorstand, Kuratorium und Stiftung. 
Foto: Carmen Monsees 
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„Suchet der Stadt Bestes“ 
 
Ziel der Stiftung ist es,  die Kirchen St. Liborius und Auferstehung und die 
damit verbundene lebendige Gemeindearbeit zu erhalten und zu fördern.  
Die Stiftung trägt dazu bei, dass die vielschichtige Arbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen, Senioren und Familien zukunftsweisend  weiterentwickelt wer-
den kann.  Dazu gehört ebenso die Arbeit in der Diakonie, wie in der Seel-
sorge. 
 
In  seiner Predigt machte Superintendent Wilhelm Helmers deutlich: „Mit 
der Kraft der Liebe Gottes die Welt verwandeln, im Großen wie im Kleinen”, 
dieses Motto sei in der Stiftung durch das Wirken Borgardts und Ettlings 
deutlich geworden. Mit der Kraft Gottes sei mit großem Engagement der 
Gründungsmitglieder aus dem Nebeneinander ein Miteinander geschaffen 
worden. „Gott hat die beiden in ihren Dienst genommen”, sagte Helmers.  
„So ist jeder auf seine Weise segensreich für die Stiftung gewesen!” 
 
Bernhard Borgardt hat  maßgeblich und großzügig die Stiftung mit Spenden 
unterstützt.  Er hat großartige Stiftungskonzerte ermöglicht und damit das 
kulturelle Leben in Bremervörde bereichert. Als Eigentümer der Druckerei 
„Oste Druck” hat der Unternehmer den kostenlosen Druck von Plakaten und 
Handzetteln  gewährleistet.  Borgardt habe dem Kuratorium unendlich viel 
Arbeit abgenommen und wichtige Weichen gestellt. „Der Stempel, den 
Bernhard Borgardt der Stiftung aufgedrückt hat, wird noch auf lange Sicht 
wirken”, fuhr Helmers in seiner Laudatio fort. „Sie haben nie einen Vorhang 
für sich geöffnet.  Ihr Wirken zugunsten der Stiftung haben Sie stets im 
Stillen umgesetzt!”  
Als einen ausgesprochen verlässlichen „Kümmerer” bezeichnete Helmers  
den Mitbegründer  Wilfried Ettling.  Er habe sein praktisches Können in den 
Dienst der Stiftung gestellt.   „Sie sind ein unverzichtbarer Mensch” richtete 
Helmers seine Dankesworte an den 80-jährigen. „Mit Ihrer gewinnenden Art 
haben Sie die Herzen der Menschen in Ihrem Umfeld immer erreicht.“ 
 
Carmen Monsees 
 

STIFTUNG PRO LIBORIUS & AUFERSTEHUNG 
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Seit dem 01. Februar 2014 arbeite ich bei dem  
Diakonischen Werk des Kirchenkreises Bremervörde-
Zeven. 
Mein Arbeitsplatz ist wirklich vielseitig, da ich für die 
Kurenberatung, die Verwaltung der Lebensberatung 
und die Missions- und Partnerschaftsarbeit (MPA) mit 
dem Igwa Circuit in Südafrika zuständig bin. 
Ich bin 36 Jahre alt, verheiratet, habe einen acht-
jährigen Sohn und eine zweijährige Tochter.   
Daher kann ich es verstehen, wenn es stressig wird 
und es einem mal über den Kopf wächst. Sollte dies 
aber überhand nehmen, ist es wichtig, rechtzeitig 
eine Kur zu beantragen, bevor es zu dauerhaften 
Problemen kommt. Familie bedeutet, dass alle mit-
machen müssen. Dieses können Eltern und Kinder in 
einer Kur unter Anleitung in einem entspannten  Um-
feld lernen oder wieder entdecken. Mir ist es daher 
wichtig, Müttern und auch Vätern bei der Antragstel-
lung einer Vorsorge- oder Rehabilitationsmaßnahme 
zu helfen, die mit oder ohne Kinder durchgeführt wer-
den kann. 
 
Natürlich helfe ich Ihnen auch gerne bei Fragen zur 
Lebensberatung und der Südafrikapartnerschaft. 
Es grüßt Sie  
Ines Busch . 

E. Nolte 

 B. Pahlen-Meyer 

I. Busch 

B. Hübner 

R. Hesse 

S. Söhl 

K. Gerner-Beuerle 

  C. Woltmann W. Helmers 

N. Wolf 

Fotos: Carmen Monsees 

Beratungszentrum, 
Kirchenstraße 12, 
27432 Bremervörde 
 
 
 

Tel: 04761- 924567  
Fax: 04761-924569  
E-Mail:  
diakonisches.werk@kkbz.de 
www.diakonie-brv.de 

Angebote: 
Lebens- & Paarberatung     924554 
Schuldnerberatung       9708727 
Kurenberatung          924567 
Schwangerenberatung     924554 
Sozialarbeit            924567 
Mediation             924567 
Wellcome             924554 
Trauerberatung          924554 
Kollegiale Praxisberatung    924554 



 

DIE GRÜNEN DAMEN 
 

Wäre das auch eine Aufgabe für Sie? 
Wir suchen noch ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen, die helfen mögen. Ru-
fen Sie uns an, und erfragen Sie Nä-
heres über den Dienst der Grünen 
Damen in der OsteMed Klinik  
Bremervörde und im Seniorenheim 
Haus im Park. 
Info:  P. Wolfgang Fromm, 
Sprechzeiten am Montag und Freitag 
von 9.00–15.00 Uhr unter der  
Telefon-Nr. 04761-980 393 

 DIAKONISCHE 
 HILFE  
 BREMERVÖRDE 
 
 
 
 

Tatkräftige Hilfe im Alltag 
Die Einsatzleitung liegt in den 
Händen von Elke Wehrenberg, die 
Ihnen als Ansprechpartnerin Auskunft 
erteilen kann.  
Tel. 0175-851 3663 

ANDACHTEN 
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH  
Krankenhaus Bremervörde 
Gnarrenburger Str. 117 
 

Am Mittwoch um 19.00 Uhr können 
Sie an einer Andacht im Andachts-
raum des Krankenhauses teilnehmen. 

HOSPIZDIENST  
Christa Schmidt und Elsabeth Horlboge 
ständig zu erreichen unter   
Tel.       0160-90330685 
E-Mail:    info@hospizdienst.org 
Internet:  www.hospizdienst.org 

 
Verlässlich  
geöffnete Kirche 
 

 
Nach der Winterpause wird unsere  
St. Liborius-Kirche im April wieder für  
Besucher geöffnet: Montag–Freitag von 
10.00–12.00 Uhr und 15.00–17.00 Uhr 
und Samstag von 10.00–12.00 Uhr. 
 
Treten Sie ein und genießen Sie einen 
Moment der Ruhe. Schauen Sie sich um 
und entdecken Sie die Besonderheiten 
unserer Kirche, finden Sie Zeit für ein Ge-
bet oder einen Moment der Stille. 
Unsere verlässlich geöffnete Kirche ist nur 
mit vielen „Kirchenhütern“ möglich.  
 
Wenn Sie also Lust haben, uns dabei zu 
unterstützen, freuen wir uns auf Ihre  
Mitarbeit. Bitte melden Sie sich bei uns:  
Kirchenbüro Tel. 3146 oder  
Ilona Greger Tel. 3520 

Hospiz zwischen Elbe und Weser 

Wer kann helfen? 
Für die Pflege der Beete im Eingangsbereich 

des Hospizes werden ehrenamtliche Kräfte 

gesucht: Die Beete (ca. 70 m2) müssen - bei 

freier Zeiteinteilung - gejätet und sauber ge-

halten werden (keine Schneeräumarbeiten). 

Meldungen für die Saison 2015 erbeten an 

Volker Rosenfeld (Geschäftsführer Hospiz)  

Tel. 04761-56 50  

oder  

Ludwig Most (Vors. Förderverein Hospiz)  

Tel. 04761-92 23 93 
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Osternacht  
und Osterfrühstück 
am 5. April 2015 

um 6.00 Uhr  

in der St.-Liborius-Kirche 
 
 

 
Schon der Weg durch die Stadt am Ostermorgen zur St.-Liborius-
Kirche ist ein besonderes Erlebnis. Sich im Dunkeln auf den Weg  
machen, die Stille in der Kirche erleben, den ersten Sonnenstrahl  
erblicken, das Entzünden der Kerzen, Lesungen und Gesang.   
 
Wir möchten ganz herzlich einladen zur Feier der Osternacht am  
Ostersonntag, dem 5. April, um 6.00 Uhr in der St.-Liborius-Kirche. Zu 
diesem festlichen Gottesdienst gehört die Tauferinnerung. Es singt die 
Kantorei.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum bunten und schmack-
haften Osterfrühstück ins Ludwig-Harms-Haus eingeladen.  
 
Wir bitten um einen Kostenbeitrag in Form einer Spende. Anmeldungen 
bitte über die in der Kirche ausliegenden Listen oder telefonisch über 
das Kirchenbüro (Tel. 3146).  
 
Kurzentschlossene sind ebenso herzlich willkommen. 

WAS GIBT ES SONST NOCH? 
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StandUp! – Christsein heute 
 
Gastredner: Leo Bigger (Zürich)
25.05.2015 - Pfingstmontag 
19.00 Uhr  - Ratssaal Bremervörde 
 

 
 
 
 

 
Think Bigger 
StartUP your life!  Entdecke Gottes Möglichkeiten. 
 

Think Bigger – das heißt: Größer denken von Gott. Mutiger leben mit dem 
Herzen des Löwen. Klarer sehen mit den Augen des Adlers. Nichts kann uns 
so fern vorkommen wie Gottes Gegenwart. Und nichts kann uns so nah kom-
men wie der Geist Gottes. Wir können die Türen im Haus unseres Verstandes 
nur von innen öffnen. Komm, Heiliger Geist! Leo Biggers neues Buch beschäf-
tigt sich mit dem Heiligen Geist, dem "von uns so sehr vernachlässigten Kind 
der Dreieinigkeit"! Es möchte uns die Persönlichkeit und Charaktereigenschaf-
ten des Heiligen Geistes näherbringen und mithelfen, dass er in unserem All-
tag wieder ganz praktisch erlebbar wird. 
 

Weitere Infos unter www.standup-brv.de 

WAS GIBT ES SONST NOCH? 
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